
Kreis R Blatt
- für den Landkreis Großes Werder —

Nr. 48 Neuteich, den 27. November 1930

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. 1. ----------------
Beratungsstellen des Kreiswohlfahrts- 

amtes.
Tiegenhof: im Kreishause an jedem Freitag um 11(» 

Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kin­
der, für Krüppel und Lungenkranke;

Gr. Mansdorf: Schule, Mittwoch, den 3. Dezember 
1930, um Ilse Uhr für Säuglinge, 
Schwangere und Kinder, für Krüppel 
und Lungenkranke.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird eventl. die Aufnahme 

in die Staatliche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als 
Hausschwangere vermittelt. Sie ist jedoch nur dann 
möglich, wenn die Schwangere noch wenigstens 4 Wo­
chen vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, den 21. November 1930.
Kreiswohlfahrtsamt.

Nr. 2. ----------------
Betrifft Beschäftigung ausländischer 

/ Wanderarbeiter.
Mit Rücksicht auf die in den letzten Tagen hier ein­

gegangenen Anträge auf Beschäftigung von ausländi­
schen Wanderarbeitern über den 13. 11. hinaus wei­
sen wir darauf hin, daß auf Grund des Gesetzes über 
Arbeitsvermittlung vom 27. 6. 1930 die in dem Ge­
setz über die Beschäftigung ausländischer Wanderarbei­
ter in der Landwirtschaft vom 29. 10. 1929 den öffent­
lichen Arbeitsnachweisen und ihren Organen zugewie­
senen Aufgaben auf das Landesarbeitsamt übergegan­
gen sind.

Anträge auf Beschäftigung ausländischer Wanderar­
beiter sind daher an das Landesarbeitsamt in Danzig 
zu richten.

Die Herren Gemeindevorsteher werden um sofortige 
Bekanntgabe ersucht.

Tiegenhof, den 18. November 1930.
Der Kreisausschutz -es Kreises Gr. Werder.

Nr. 2a. ----------------
UntersuchungsterminefürWandergewerbe- 

pserde.
Für die Untersuchung der im Wandergewerbe be­

nutzten Pferde werden für den Monat Dezember fol­
gende Termine festgesetzt:
Tiegenhof: Montag, den 1. Dezember 1930, 9 UHS 

vor der Wohnung des Regierungs- und 
Veterinärrats.

Simonsdorf: Montag, den 8. Dezember 1930, 13,30 
Uhr vor dem Bahnhof.

Neuteich: Sonnabend, den 27. Dezember 1930, 13,23 
Uhr vor dem Hotel „Deutsches Haus".

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorsteher des Kreises ersuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 21. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 3.
Blinde Kinder.

Die mit der Einreichung der Nachweisung der schul­
pflichtigen blinden Kinder noch im Rückstände befind­
lichen Gemeindevorstände werden ersucht, meine Kreis­
blattverfügung vom 16. Oktober d. Js. — Kreisblatt 
Nr. 43 — nunmehr ungesäumt zu erledigen.

Fehlanzeige ist erforderlich.
Tiegenhof, den 21. November 1930.

Der Landrat.
Nr. 4. ----------------
Betrifft: Beantragung von Wanderge­
werbescheinen für das Kalenderjahr 1931.

Die säumigen Ortspoli^eibehörden werden hiermit 
unter Bezugnahme auf merne Kreisblattverfügung vom 
11. Oktober d. Js. — Kreisblatt Nr. 42 — an Einrei­
chung der Anträge auf Erteilung von Wandergewerbe­
scheinen für das Jahr 1931 bis zum 10. Dezember 
d. Js. erinnert.

Tiegenhof, den 20. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 5. ----------------
Verfügungsrecht der Schulleiter.

Aus gegebener Veranlassung weise ich darauf hin, 
daß nach 8 6 der Dienstanweisung für die Schul- 
vorstände der ländlichen Volksschulen vom 28. 7. 1930 
(Kreisblatt Nr. 36) der Schulleiter nur über den im 
Haushaltsplan für Lehr- und Lcrnmittcl vorgesehenen 
Betrag selbständig verfügen kann. Ueber alle anderen 
Ausgaben hat der Schulvorstand im Rahmen desSchul- 
etats unter Verantwortung gegenüber dem Landrat 
und der Schulaufsichtsbehörde zu beschließen.

Tiegenhof, den 21. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 6. ----------------
Landjägereiamt Lupushorst.

Der Hauptwachtmeister Kitowski-L u p u s h o r st ist 
zwecks Teilnahme an einem kriminalistischen Lehrgang 
in Danzig vom 1. Dezember d. Js. bis Ende Januar 
1931 beurlaubt worden.

Die Vertretung ist wie folgt geregelt: 
Landjägereiamt Jeher für die Gemeinde Horstcrbusch 

einschl. der Ortsteile Hakendorf und Wolfsdorf, 
Landjägereiamt Lindenau für die Gemeinden Lupus­

horst und Wiedan,
Landjägereiamt Marienau für die Gemeinde Krebsfelde, 
Schutzpolizeikommando - Tiegenhof für die Gemeinde La- 

kcndorf.
Die beteiligten Ortsbehörden ersuche ich um ortsüb­

liche Bekanntgabe.
Tiegenhof, den 24. November 1930.

Der Landrat.
Nr. 6a. ----------------

Landjägereiamt Simonsdorf.
Der Oberlandjäger Behnert in Simonsdorf ist in 

der Zeit vom 24. bis 30. Dezember d. Js. beurlaubt.
Die Vertretung ist wie folgt geregelt:

Schutzpolizeikommando Kalthof für die Gemeinde Hen- 
bnden,

Schutzpolizeikommando Neuteich für die Gemeinde Trap- 
penfelde,

Landjägereiamt Wernersdorf für die Gemeinde Alt- 
miinsterberg,
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Landjägereiamt Kunzendarf für die Gemeinden Si­
monsdorf, Gnojau und Altenau.
Die beteiligten Ortsbehörden ersuche ich um ortsüb­

liche Bekanntgabe.
Tiegenhof, den 24. November 1930.

Der Landrat.
Nr. 6b. ----------------

Landjägereiamt Schöneberg.
Der Hauptwachtmeister Seffzig in Schöneberg ist 

für die Zeit vom 27. 11. bis einschließlich 5. 12. d. 
Js. beurlaubt.

Seine Vertretung ist dem Oberwachtmeister Schwich- 
tenberg in Brunau übertragen worden.

Die beteiligten Ortsbehörden ersuche ich um ortsüb­
liche Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 25. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 7. ----------------
Grundwechselsteueranteile.

An Grundwechselsteueranteilen für das Vierteljahr 
Juli/September 1930 stehen den Gemeinden die in der 
nachfolgenden Zusammenstellung aufgeführten Beträge 
zu. Die Anteile sind in der aus der Zusammenstellung 
ersichtlichen Höhe diesseits einbehalten oder auf Ge­
meindekonto überwiesen worden.

Ich ersuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Be­
träge.
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Tiegenhof, den 20. November 1930.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Nr. 8. "
Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.

Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird 
auf Grund der 88 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) folgendes 
bestimmt:

8 1-
Nachdem unter den Klauenviehbeständen des Wach- 

budenbesitzers Albert Krakvwski in Schönhorst-Ab- 
bau und des Hofbesitzers Cornelius Löwen in Alt- 
münsterberg-Abbau die Maul- und Klauenseuche amts- 
tierärztlich festgestellt ist, werden Sperrgebiete, be­
stehend aus
1. dem verseuchten Gehöft des Wachbudenbesitzers Al­

bert Krakowski in Schönhorst-Abbau und dem Ge­
höft von Dietrich Bergmann in Schöneberg-Abbau,

2. dem verseuchten Gehöft des Hofbesitzers Cornelius
Löwen und den Gehöften von Regehr und Neu- 
feldt-Altmünsterberg-Abbau sowie den Gehöften Rei- 
mer-Heubuden und Basteck-Kalthof, 

gebildet.
8 2.

Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs-Präsidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit so­

fortiger Wirkung in Kraft.
8 4.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden 
gemäß 8 74 Abs. 1 Nr. 3 des Viehseuchengesetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldstrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a.a.O. bis zu 300 Gul­
den oder mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 20. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 8a. ----------------
Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.

Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird 
auf Grund der 88 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt Seite 519) folgendes 
bestimmt:

8 1-
Nachdem unter dem Klauenviehbestande des Hofbe­

sitzers Rudolf Thiel in Einlage a. N. die Maul- und 
Klauenseuche amtstierärztlich festgestellt ist, wird ein 
Sperrgebiet, bestehend aus dem Ortsteil der Gemeinde 
Einlage vom Seuchengehöft Thiel bis zum Wolfzagel- 
weg und dem nördlichen Ortsteil von Horsterbusch 
(Neuhakendorf) bis zum Robacherweg, gebildet.

8 2.
Auf das Sperrgebiet findet die viehseuchenpolizeiliche 

Anordnung des Herrn Regierungs-Präsidenten vom 18. 
April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 von 
1930 — Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit so­

fortiger Wirkung in Kraft.
8 4.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden 
gemäß 8 74 Ads. 1 Nr. 3 des Viehseuchengesetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldstrafe von 30.— bis zu 6 000.— Gulden, im 
übrigen auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a.a.O. bis zu 
300 Gulden oder mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den 26. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 9. ----------------
Maul- und Klauenseuche.

In dem durch meine viehseuchenpolizeiliche Anord­
nung vom 5. 11. d. Js. (Kreisblatt Nr. 45) wegen 
Maul- und Klauenseuche gebildeten Sperrbezirk, be­
stehend aus der Gemeinde Stadtfelde und den Gehöften 
von tzarder und Senger-Altmünsterberg, ist ferner un­
ter dem Klauenviehbestande des Hofbesitzers Otto Wie- 
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be in Stadtfelde Maul- und Klauenseuche amtstisrärzt- 
lich festgestellt worden.

Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht statt.

Tiegenhof, den 20. November 1980.
Der Landrat.

Nr. 10. ----------------
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche unter dem Rindvieh- 
bestände des Hofbesitzers Hermann Reimer in Nie- 
dau ist erloschen. Die Schlußdesinfektion ist ausge­
führt und vom beamteten Tierarzt abgenommen.

Die mit meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 8.10. d. Is. (Kreisblatt Nr. 42) ungeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und das 
gebildete Sperrgebiet als freies Gebiet erklärt.

Tiegenhof, den 24. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 10a.
Maul- und Klauenseuche.

Die Maul- und Klauenseuche unter dem Rindviehbe- 
stande des Hofbesitzers Willi Meermann in Lade- 
kopp ist erloschen. Die Schlutzdesinfektion ist ausge­
führt und vom beamteten Tierarzt abgenommen.

Die mit meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 27. 10. d. Is. (Kreisblatt Nr. 44) ungeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und das 
gebildete Sperrgebiet als freies Gebiet erklärt.

Tiegenhof, den 26. November 1930.
Der Landrat.

Nr. 11. ----------------
Druckfehlerberichtigung 
Maul- und Klauenseuche.

In der viehseuchenpolizeilichen Anordnung vom 17. 
11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 47) muß es statt Hofbesitzer 
Erich Walter in Gr. Lichtenau heißen: Hofbe­
sitzer Erich Walter in Gr. Montau.

Tiegenhof, den 24. November 1930.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Bekanntmachung.

Die Zulassung zur Ausführung von Installationen 
in unserem Versorgungsgebiet ist für nachstehende Fir­
men erloschen:

Elektrobau, e. G. m. b. H., Danzig,
Arno Hesselbach, Tiegenhof.

Tiegenhof, den 24. November 1930.
Aktiengesellschaft für Energiewirtschaft, Neuteich.

Hausbesitzer!
Zur Reinigung der Bürgersteige und Straßenzüge 

vermitteln wir vollkräftige Arbeiter sowie Jugendliche 
und erwerbsbeschränkte Personen. Auf Wunsch werden 
Arbeitskräfte mit Handwerkszeug gestellt.

Fernsprecher:
Danzig 27941 Kahlbude 54
Langfuhr 42478 Praust 137
Neufahrwasser 35070 Gr. Zünder 65
Heubude 26802 Stutthof 105
Stadtgebiet 26997 Neuteich 43
Oliva 45192 Tiegenhof 138
Zoppot 51082
Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig.

Formularverlag
Folgende Formulare sind am Lager:

Abteilung 6.
Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
Nr. 2. Bescheinigung über die Einladung zur Ge­

meindesitzung.
Nr. 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge­

meindesitzung.
Nr. 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er­

mittelung des Unterstützungswohnsitzes.
Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse ei­

nes Hilfsbedürftigen.
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband.
Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver­

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin­
gungen, und über die Anberaumung des Ver­
pachtungstermins.

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen.
Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
Nr. 10. Jagdpachtvertrag.
Nr. 11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslosen­

unterstützung.
Nr. 12. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbs­

lose.
Nr. 12a. Zahlungsliste über Erwerbslosenunterstützung.
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. je­

den Monats.
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
Nr. 14. Nachweisung über Anwendung für Kleinrent­

ner.
Nr. 14a. Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützung.
Nr. 15.
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde­

steuern.
Nr. 17. Mahnzettel.
Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung.
Nr. 19. Ersuchen an eine andere Gemeinde um Vor­

nahme einer Zwangsvollstreckung.
Nr. 20. Pfändungsbefehl.
Nr. 21. Zustellungsurkunde.
Nr. 22. Pfändungsprotokoll.
Nr. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtlosem Pfändungs­

versuch.
Nr. 24. Versteigerungsprotokoll.
Nr. 25. Zahlungsverbot.
Nr. 26. Ueberweisungsbeschlutz.
Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei- 

sungsbeschlusses an den Schuldner.
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 

Zustellungstag des Zahlungsverbotes.
Nr. 28a. Abschrift des Zahlungsvsrbotes an den Gläu­

biger.
Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot.
Nr. 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner.
Nr. 30. Melderegister.
Nr. 31. Abmeldeschein.
Nr. 32. Anmeldeschein.
Nr. 32a. Zuzugsmeldung.
Nr. 32b. Fortzugsmeldung.
Nr. 32e. Fremdenmsldezettel.
Nr. 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.
Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsschein für Kriegshinter­

bliebene.
Nr. 36b. Zahn-Behandlungsschein für Kriegshinterblie­

bene.
Abteilung

Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines. 
Nr. L.
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei­

steskranken usw. in eine Anstalt.
Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geisteskranken 

usw.
Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe- 

scheines.
Nr. 7. Personalbogen sür den Antragsteller des Wan­

dergewerbescheines.
Nr. 8. Personalbogen für die Begleitperson.
Nr. 9. Behördl. Bescheinigung über den Antragsteller.
Nr. 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
Nr. 11. Führungsattest.
Nr. 12. Strafversügung.
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Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung.
Nr. 14. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanz­

lustbarkeit.
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung.
Nr. 16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 

nach Deutschland.
Nr. 16a. Ursprungszeugnis (für Märkte).
Nr. 17. Strasaktenbogen.
Nr. 18. Patzverlängerungsschein.
Nr. 18a. Unfallanzeigen.
Nr. 19. Unfalluntersuchungs-Verhandlungen.
Nr. 20. Bauerlaubnis.
Nr. 20s. Todesbescheinigung.
Nr. 21. Beerdigungsschein.

Für SchieLsmänner:
Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten.
Nr. 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden 
gebeten, bei Bestellung stets die Abteilung und Nummer 
anzugeben.

R. Pech 6 W Richert, Neuteich.

Tierarzt Bargum 
gesetzlich geschütztes 

MhreiiiiWgsMer
ist nach glänzenden 
rluerkeuuüugeu 

Vieler tuusruder «ugesstze 
iier LuudiVirte u Tierärzte 

das
rrirkst»niste Ltugezieser- 

luittel bei allen ^«ustiereu 
Lieiue LV-rschuugeu!

Lieine Srkältuugeu niehr! 
rriederlnge Neuteich 
bei Hcrrn Arthur Toews.

SAaikpapier
weiß und blau

in Rollen zu 5 u. 10 Meter.

Ferner

Vuticrbrotrollen
und

Toilettenpapier 
in verschiedenen Packungen 

empfehlen

R. Pech L Richert, Neuteich.

Kontobücher
empfiehlt

W. Pech Richert, Neuteich.

Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech 6c w. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon Z8O-


